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Gra die einfache, muckloseSchieferplatte,die folge de In-
schr trägt mi1t de unNsere Zeılen schliessen wollen.
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Ladislaus 1lo tschmıt Be htenAIn SrTE, 113 Langecun 617 .und nıt CIN hw SS5eC Weizbache,*Hıingegen erfolete. AI Oet r dure M egenten Josef
die Belehnung der Abte: -mıt dem Bergrechte ttenbCS

1482 sünd WUr aufgehoben worden. Amen Worte
stehen 888 Schlusse der Chronik und sind an
etzten Kebtissıin. Welche beredte Sprache tönt aus-dı
eile und welche ehmuth schliesst S16 ein!

stätte de grünenMark hatte aufgehört seın Za M
1489 erschien derGrazer Kreishauptmann Graf Wolf von St en
11 Kloster nıtdem Deecrete, welches Aufhebung verfügDiesemHerrn dürfte die Erfüllungdieser Pflicht nıcht leicht nd

0738ngenehm gSEWESCH SCIN, SIC.  h innerte, dass
tah V ögte des E A  Klosters und mehrere Frauen
SCIN amılie diesem Stifte qals Nonnen-. gelebt ahe
Personalstand des Klosters umfasste 11 Jahre 17892 SsSser der
Aebtissın un Priorin DE Chörfrauen, Conversen, 3Novı ne

1LV e Beamtewaren } und nırte
1 ®pıta den Arme und Sieche. Die Zah de

nstleute W 59 /Zuerst &A den Nonnen die Zeit VO  5 sechs
ochen anberaum W Fdem, alhb welcher. SI6noch. ihr Ver

eıbÖX Hause abe E R ar  sollten ınd wurden AIl TYFaggeldernntatıon der btissın nd für Jede- Nonne-
geworf Den Novizinnen wurde Ost. gewährt un: l soll
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längert. Springenfels starbh aber schon desselhben Monats,
nachdem be] 25 Jahre Amt 111 (+0esSs verwaltet. hatte

Die (%0esser Hofkirche wurde als Pfarrkırche erklärt und
die alte Pfarrkirche wurde Sspäter hıs auf den STOSSCH Thurm
abgebrochen Die Kapelle Lambert wurde Privyvathaus Die
Stiftungen der Klosterkirche S1ENSON 7 'Theile auf die Pfarr.
kırche über Bel der Aufhebung des Kloster (nach W olf)
der Aetiystand des Vermögens 584 C  e Silber und Pretiosen
schätzte 11A11 aut Z Darunter befand sich Monstranze

(roldgewichte VO  — 1760 [E Ducaten, besetzt m1T 467{ Dijamanten,
z Rubinen nd (iranaten nd JU() Perlen. Dieses Stück erwarh
der Bilderhändler (Georg Scherer 11 (Ggraz 11 5  900 ID sollen
auf der Mur e Klösse miıt werthvollen Paramenten nach (Graz
gebracht worden S Da INa ‘damals den archäologischen und
Kunstwerth des sogenannten Stitterornates 2AU$ dem 13 Jahr:
hundert nıcht kannte, verbheb dieser gyJücklicher W eise 111 (30ess
Auch Denune1i1anten ehlte es nıcht. Eın 0Se Merz

die Nonnen hätten Geldmachte: 11 Gubernium dıie AÄnzeige,
vermaue Eine strenge Untersuchung erga die Nichtigkeıt
dieser Beschuldigung. Das Vermögen desStiftes AHoss den
Religionsfond. (30e88 wurde Staatsherrschaft. Dieselhbe zählte 1400
Unterthanen - Aemtern. Der Hofrichter Anton [0381 Schäf-
fersfeld wurde der erste Verwalterder Herrschaft. Die (Aülten ı111 der
unteren Steiermark (die Aemter Seiersberg, Abtissendorf, W und-
schuh und Magersbach)kaufte 1807 Anton Striesseck AIn 500
Die Herrschaft (7+0e8Ss gelangte 1897 ı111 den Besitz der Radmeister-
Communität Vordernber& und LS60 errichtete. Max Kober 1111

Stiftsgebäude 6EiINe Brauerel.
Der nhalt der Z W O1 Klosterarchıve wanderte nach Wıen

un: (jraz und Manches ürfte WIC heı und nach allen Kloster-
aufhebungen zerstreut worden SCc11 In der Chronik (7+0e8s8
haben nırgyends KErwähnung eINeEeT Bibliothek gefunden, dürten
ber versichert SCIN, dass die Nonnen, welche den adehgen
Geschlechtern es Landes hervorgiengen nd yute Erziehung
YKCNOSSECN haben SCW1ISS ihre Büchereı hesessen haben Ein
Anhaltspunkt gvewährt Notız des Jentsch Das (Col-
legium der kedemptoristen I88 Leohen besıtzt Bücher,
welche rüher 1111 Kapuzinerkloster verwahrt wurden und AUS
(+0e88 Stammen USs sind A Foliobände alter Drucke, deren

Admonter Archivr.
Die Kirche A Nmar an der Enns kaufte‘ 6i Seitenaltäre, den

Tabernakel und die Statuen der hh sıdor nd Notburga € der gesperrten
(x0esser Pfarrkirche.

So ZU lesen 1111 »Kirchenschmuck« Organ CNArıs ‚Kunstvereins. (Jraz
1874 s
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&  L  ältester. vom  Jahre i485‚ der jüngste vom Jahre 1534 datirt.  Auch die Admonter Stiftsbibliothek besitzt. Bücher aus Goess und  viele dürften noch in.und um Leoben zu finden sein.  Am 20. November 1783 ernannte Kaiser Josef den Grafen  Alexander Fr. Jos. Engel zu Wagrain. zum Bischof der neu-  errichteten” Diöcese Leoben und bestimmte Goess zu dessen Re-  sidenz. Da die Verhandlungen mit dem KErzbischof von Salzburg  bezüglich der Grenzen des Bisthums und der Dotation sich in  die Länge zogen, fand die Inthronisation erst am 17. Mai 1786  statt. Als Dotation des Bisthums wurde die Herrschaft Goes mit  Ausnahme der Waldungen angewiesen; aber 1798 wurde Goess  wieder Cammeralherrschaft.  Wir werfen noch einen Bliek auf die Goesser Nonnen.  Aebtissin Gabriele ist im Jahre 1701 als Inwohnerin im. Sattel-  mayerschen Hause zu Goess gestorben und ihr Gedenkstein auf  dem Friedhofe zu St. Erhard hat folgende Innschrift: „Hier ruht  Maria Gabriele, geborne Freiin von Schaffmann, letzte Aebtissin  in Goess. An Verdiensten die Erste. Geboren anno 1724, dem  Stifte einverleibt 1739, erwählt 1779, gestorben 1801.“ Auf das  spätere Schicksal der Nonnen wirft ein im Admonter Archive  hinterlegtes Bruchstück eines Schreibens einiges Licht. Der Brief  ist von einer ungenannten Goesser Exnonne an den Abt Gotthard  Kuglmayer gerichtet und. die Schreiberin führt Gründe an, welche  den Abt bestimmen sollten, seinen Einfluss zu Gunsten der Frauen  geltend zu machen. Das Schreiben wurde um das Jahr 1798  abgefasst. Wir geben hier das Fragment. „HErster Beweggrund:  Dass Seine Hochwürden und Gnaden, nach allgemeiner Sage,  Alles von dem Monarchen erwirken _können. 2. Dass S. H..u. G.  ohnehin für uns alle Zeit ein huldvoller Vater sind, folglich um  so zuversichtlicher unsere fussfällige Bitte ergeht, sich unser auch  jetzt anzunehmen. 3. Dass der Monarch dessentwegen um keinen  Heller weniger hat, ob wir 200 oder 300 £. haben. 4. Dass.wir  uns durch ganze sechzehn Jahre mit dieser kleinen Pension der  200 £l. härtiglich durchbringen mussten, 5. Dass ich schon zweimal  um eine, Zulage bittlich eingekommen, aber mit dem abgewiesen  worden, dass der Religionsfond zu schlecht bestellt wäre und  dass die Beweggründe nicht dringend genug; (NB. muss man  denn krumm oder lahm sein? Halb taub und blind sind wir  schon bald). Da doch fast die meisten Chorfrauen, Laienschwestern,  ja sogar weltliche Dienstmägde, die im Stifte waren, Pensions-  zulage erhalten. 6. Dass binnen den sechzehn Jahren von unserem  Stift 11 Chorfrauen, 10 Laienschwestern und 5 weltliche bereits  gestorben, folglich 26 an der Zahl, von denen die Pension zurück-  gefallen. 7. Dass ohnehin also von unseren Stift nur noch 17  Chorfrauen lim Leben sind, von denen keine ist, diq, Wo nicht  T513
ältester vom Jahre i485‚ der jJüngste VO Jahre , datirt.
uch dıie Admonter Stiftsbibliothek hesıtzt Bücher AUSsS (30ess un:
viele dürften och in „und Leoben finden SeIN.

Am November 17853 ernannte Kalser Josef en GrafenAlexander FEr 0S ng&e W agraın ZU Bischof der eU-

errichteten ‘ Diöcese Leoben un bestimmte (+0ess Zı dessen Re-
sıdenz. Da die Verhandlungen mıf dem Erzbischof Salzburg
bezüglich der (irenzen des Bisthums und der Dotatıon sıch 1n
die Länge ZUSCN, fand die Inthronisation Arst 2881 Ma 1786
StAatt. Als Dotatıon des Bisthums wurde die Herrschaft (*0oes mıt
Ausnahme der Waldungen angewlesen ; aber 1798 Wurdg_ Goesswıeder Cammeralherrschaft:

Wır - wertfen och einen Bliek auf ıe Goesser Nonnen.
Aebtissın Gabriele- ist. ım Jahre 1701 als Inwohnerin 1 Sattel-
mayerschen JTause ZU (x+0ess gestorben un iıhr Gedenkstein auf
dem Friedhofe 181 St Erhard hat folgende Innschrift: „Hier ruht
Maria Gabriele, geborne Freun ONn Schaffmann, letzte Aebtissın
In (+0ess. An V erdiensten die Erste (+eboren aNnnO 14(24; dem
Stifte ‚ einverleibt E(39, erwählt 1009 gestorben 1801.“ Auf das
spätere Schicksal der Nonnen wiıirft eın im Admonter Archive
hinterlegtes Bruchstück elnes Schreibens eINISES Lacht Der Brieft
ist ON einer ungenannten (*+0esser Exnonne An den Abt (sotthard
Kuglmayer gerichtet un! dıe Schreiberin ührt (Gründe A welche
den Abt bestimmen sollten, seinen Kınfluss ZU Gunsten der Frauen
geltend machen. Das Schreihben wurde das Jahr 1798
abgefasst. Wır geben hler das Fragment. „KErster Beweggrund.:Dass Seine Hochwürden und Gnaden, ach allgemeiner Dage,Alles von dem Monarchen erwirken können. Dass S
ohnehin für uns alle Zeit_ein huldvoller Vater sind, folglibh
S zuversichtlicher unsere fussfällige Bitte ergeht, sıch unser auch
Jetzt anzunehmen. Dass der Monarch dessentwegen keinen
Heller wenıger hat. ob_ wır 200 oder 300 haben ass .wir

durch sechzehn Jahre mıt dieser kleinen Pension der
härtiglich durchbringen mussten, Dass ich schon zweımal

eine Zulage bittlich eingekommen, aber mıt dem abgewiesen
worden, dass der helig1onsfond Z schlecht bestellt und
dass dıe Beweggründe nıcht drimgend genug‘; (NB USs an
denn krumm oder lahm sein ? alb taubh und blınd sind WITr
schon bald). [Da doch fast d1e meısten Chorfrauen, Laijenschwestern,
Ja SOSar weltliche Dienstmägde, die iIm Stifte 9 Pensions-
zulage erhalten. Dass binnen den sechzehn Jahren VOoO
Stift 14 Chorfrauen, 10 Laienschwestern un weltliche bereıtsgyestorben, folglich 26 2881 der Zahl, VON denen dıie Pensıon zurück-
gefallen. Dass ohnehin also VO  k unseren Stift noch 17
Chorfrauen ım Leben sınd, VO  an denen eine 1st, dig, W nicht
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Péhsim1yszüiagé, doch gEeWISS e1nN Vit-afitiuin hat. Sg ZUM Beispielhat unsere FKErau Aebtissin 500 Erau Columba 300, FrauMichaela 500, Frau Dominıca 300; die meisten 290 Dassjetzt Alles summa ummarum äusserst ım Preıs gestiegen, ]a fastdoppelt Zı _ bezahlen 1St ‚auch die _ unentbehrlichsten Dinge.Neuntens dass WIT mıt zunehmenden Jahren unumgänglıch eine
Dienstmagd haben uUussen, die bei jetziger Zeit uns um .30
das nicht arbeitet, was sie: vorhın 10 oder gethan haben.Zehntens, ' ass wır, besonders meine. Schwester immerfortkränklich, In recht misslichen Gesundheitézu3tänden sind, folglichnıchts unternehmen können, 198881 eEeLWAaSs ZU verdienen. Falftens,dass mir Jjetzt ein. so gyünstiger Zeitpunkt Z seın . scheint,ohnehin vom Stift Goess öfters Krwähnung gemacht werden wirdich auch verlässlich Weiss—‚ dass heuer schon eINISE auUS anderı
Klöstern Pensionszulage erhalten haben Wenn wir HU1 xJücklich
wären, alle anstatt 200 A 300 zu. erhalten,. hört das. WoiselnWIr wär_on ım Namen des Herrn still, obschon unser Schicksaldennoch Ääusserst traurig, hart und schwer bleibt.“ Dies der
Inhalt des Brieffragmentes. Wir wollen annehmen, dass die Ver-lung es Abhtes vom Erfolg gekrönt und dass der Leb NS-

; 48 letzten. Non GEN E1n ruhiger nd freundhicherGgeaser
< loster-

schildern den Besuecehemaligen Abte!] CTregt M frommen hese
Leben vewidmeten Gebäude, WIE sie doch durch das eb

Vieleder Gegenwart profanırt worden ! Ja fast allesind mehr oder minder verfallen und Wa hn 1STnqch besehr v_ern‚_at3hlässıgt est TANZESaum ;bev_sfroh1‘ab.ar; Im
611 breit G? (+arten ISKegelst schenk
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WENI1S Zei un diese ()rt wIrd eın usseheSCS
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on 1537
Marıa Johanna Gräfin Kollonıitsch 1640 165
Marıa Benedieta Gräfin Schrottenbach 1657 1695
Catharina Benedieta F'reiun Stürgkh 1695 706
Marıa Mechtildis (Gräfin Berehtold . 1706 1737
Marıa Antonia Gräfin UÜberacker 1751
Marıa enrica F'reiun Poppen 1751
Marıa (xabriele FEreiun Schaffmann 1779 1789

Verzeıchnis der Nonnen
Cunegunde
Wılburgis 1044
Rıchardıis Aebtissinnen 1070
Adeleidis 1148 1178

11588
Perhta
Ottilia VOIL Gutenberg,

1188
Ottilia 1230
Cunegunde Aebtissinnen 1239 1269
Herburg

1274Wentela, Dechantin (decanissa)
KEuphemia Aebtissinnen (1292 1293
Heradis 1298 e
GertrudNO  - Lobming . 1317

1319Schwester desDietmar VO Stretwegz
1324Bertha, Aebtissin

Dimudis, decanıssa 1338
Catharına, Saeristanin (custodissa) N  SQ
Diemut, Aebtissın 1345

P2}  i
(z+ertrud
Agnes, Dechantin

Gertrud VO  am} Hanau Aebtissinnen Jr ISI
Cath T1IN& Streitberger. 1383 1398
Aloisıa on Herberstorf ( 1399 14921
Truta ®
Margaretha von Lobming, Dechantıin. 1398 1404
Anna VO Saurau, Dechantın 1409 14923
Cunegund Lentschacher, (Gusterin (custodıssa) , 1409 4928

1412Alhaid die Puseylerin (Passaıl) .
Ursula VONN Herherstorf 14158
Ursula von Altveil . 1451

1€e Namen sınd heıils der x0eSser ronık, theils e1NneE1 Admonter
Archiv befindlichen Cataloge_ VoOom 1740 entnommen. Bı1s ZUM Beginn des
15 Jahrhunderts sınd AUr WEN1LSC Nonnen bekannt.

Nach den Todtenhüchern [0281 St. Lambrecht und Nonnberg ehbte (Q1ese
1 Jahrhundert.
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Von Bis
Gertrud VO  m Helfenberg, Aebhbtissin 14921 14928
Dorothea VON Iraun 14928
Margaretha VO Herberstorf, Dechantın . 1428 14533
Barbara VO  u Söll 1428
BarbaraVON Lobming
DorotheaGerlacher 1428 463
Barbara VO  u Teuffenbach 14928
Benıgna VONRN Rındschaid 1428
Anna Saffratın 1428
Agnes VO Lengheım 1428
Barbara Talkhra (2)
Sophıa VON W elz
Margaretha Fronauer, Kellnerin 1428 1446
Anna VO  u Herberstorf, Aebtissin 1463
Clara VO (+4+era 1454 1463Margaretha vVvon Harbach, Aebtissin 1460 1505Ursula VON Silberberg, Dechantin, Aebtissin 1455 1497
Anna VON Weistritz, Subpriorin . 1460 1497
Hemma VON FKFeılstritz 1497
Rıchardis Zwinger, Dechantin 1463 1444Margaretha (Aaller 1463
Benigna- Grassler, Aebtissin 146  &) 1404
Anna Schrott 1463
Margaretha VON Metschaäch 1463
Margaretha VOoON Überacker, "Priorin 1463 1497
Magdale Stainach
Margareth eck
Barbara
Dorothea Von (Fleinz
Margaretha (0381 Mindorf, bt 159:;Anna VonNn Reissbere 1469 1497Barbara Ploechl . 1469 1497MaximilianaVON Gloiach . 1470 1497Ursula vonKhünburg 1473 1497Barbara von Ratmannstorf 1473Veronica VO Ratmannstorf, Aebtissin 14  FE  «)  x 1514Gertrud Püchler 1474 497Susanna Breuner 1475 1497Cunegund Grassler SE 1497Barbara VoNn Lembsitz LA 149AmaliaKhreyer (Kreych, (0281 Kreigf 1450Cunegund Neuschwerd 145851

Wurde 1498 Aebtissin St Georgen aln Längsee und ıst estorben..
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Von Bis
be XC  a Silberbere . 14851 1497

Ma aretha Murrer.. 1490
Anastası 1490

edwig&VON KRogendorf - 49
arbara Mordax 1497

Wilburgis Feist 1497
Agnes Stubenber 1497

ırba VON (Graswein
Rosıina on Mindorf 0O
Barba erberstorf 501
Ba Priorin

rb ON qutim Nnst rf
r DAa eb SIN Anngsteln

bt 5
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reı
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Barba Hu in CX ( l
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ON Bis
Scholastie on Ratmannstorf (9  2Magdalena (838! Liechtenstein -
Walbu Saurau
A pollo harff (Schiamp£r) .. 945  543  543BarbarıGrünhofer
Margaretha W eıss 154Balbina. VON Stubenberg .. C 45

Irsu itner 549
11ın f$ Iner 1549

1112 VON Hen ach 549
orent]1 FPuterer., Aebtissin 155

s )
16092Anna ulmer, 155 1613Sab 553Barb Kı 15W 55Anna V Pa

1ısStm 56 602
6 Ae

Judit Hofkellneramp]
Bosset 576 16144

NAsStAasıa Puterer 1576SC N 1581 611eth Sterz planinagd en ader, Krankenwärte 958 1
ustie

ar Sand
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tharın 61
1N a VO
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( 599
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161
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on
Catharina VO  w Herzenkraft, Capellanin 1612 1655
Anna Margaretha Auer 1612 1645
Anna Marıa Neuburg . 1618
Barbara Susanna Walter 1618 1655

1618 1655
Catharına Franecisea Wırıch
(+enoteva Scholastieca üd VO  — Kalenberg

1618 1655
Eimerentıia Tautermann
Kva Chrıs Lai:enschwestern!) 1618
KElisabeth Stitz 1615
Maxımiullana UCaecılia VO  7 Schrottenhbach . 16292 1655
Elisabeth Grünwald . 16292 1655
fra Sidonia VON 2a3r 1655
Catharına Grueber 1625
Marina Prugger 162  C
Ursula Kegger ConversenChristina Dimpü 1625
Elisabeth Ungarinitz 1625
Ursula Kattenberger 1625
Catharina Vietoria von Ursenhbekh. 1626 1646
Hedwig Elorentina Adler 1655
Julia MargarethaVO Poecei 1626
Marıa Johanna GräfinKollonitsch,Aebtissin 1692€ 1657
Marıa Benedieta GräfinE E E  Schrottenbach Aebtissın . 16392
Claudıa Catharina Poececi 1632 1655
Marıa Adula VO  w Prank 879  63} 1655
Jrsula Cunegunde VO  u Seizdorf 16392 S
Anna kegına Piıetschacher 1652 1€  878710
Anna UCatharına VON Pfeilberg 1634 1655
AÄAnna Catharıina W eıss 1634 1655
Marıa Aurelia, Preuenhuber 16534 1687

1634
Marıa Salome Pruss
Elisabeth GrImmig ,

1634 1655
Margaretha Adelburg Prattinger, Priorin 1634 1655
Kegıina Theresı1a A E  A  n  Wewsenberger\ 1651
Margaretha Ulrich 1637
Aurelia Ludoviea Treu 1654 654
Elisabeth Magdalena els Conversen 1637

1637A pollonia Catharına Durchibl
Anna Protfuer 1637
Judith- Khaiser
Maria Clara Saurau 1638 1661
Christina Margaretha on Prank 655 16535

Sınd die ersten urkundlich erwähnten Laienschwestern.
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Von Bıs

Marıa Franzısca Strasser 1635 646
Marıa Ursula Puterer O1l Aigen 1639 1640
Marıa 639 655'Theresıia Aman VOI mansego
Marıa Catharına Klaffenau 1655
Marıa KElisabeth Imhof 163 1655
Dorothea VO  5 Herberstein
Kra Kaltenthaler 1

‘1640Susanna Ruess
Martha Peckstein 1640
Scholastiea Grossenauer } 1640Conversen 1640Regina Puecher
Anna Schoeg] 640
Juliana uer
Anna Ma R all
Dorothe ebron ibıswald 165

117 644 1655Marıa Sıbıl
11 eıbh elstorf 1644 5

Chr:1 Bıschof 644
1644Anna Magdalena VO  > Gleıich

Barbara Schauer
1644Rosına Paumgartner

Mareella Khlebelsberg
abina Haslinger Conversen 1645

sula Mayr
Be ir reer

tha uett
Marıa

a Co 1666
Ca cılıa (ordula Hemet

Anna Fer
Gertrud oltfart VersenEulalia W eıss

ella Anast & VO1 Breuner 166
Re voxn Puterer

urau 649 17{
33Sabın I8l erb e1

un 1651 1655gatha
1a M ld v terer, N or 1651 1658

”"ON1C 1651mpenberg 6
abeth oll 1652

Spa 1652 16561
heresı Herber

a2na autman st 1652
1659tha FEr C1ISCH Stein 6
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Von
Marıa Sophıa Kempinskı 1652
Maria Ottıilıa Zolner 1652 1661
Marıa Felhiecitas Breuner 16592 1661

1653rıgıtta Wahl
Marıa Hılmar 55 1706
Walburg Vucovı6 (jonversen 165  3  .) 1711
Euphrosina Walch

1656 1715Marıa Kleonora Gräfin Caurı1an, Priorinm .
1656 1(06Marıa fra VoNn Petschwitz (PescCoVvIZz)

Marıa Anna VO  S Trautsamb (Trautson 1656
Leonarda 'Theodora VO  n OTeit2 1656
Marıa Rosalıa Sauer 1656

1656Sophıa Scholastica VO  w Dietrichstein
CGatharına Benedieta Gräfin Stürgkh, Aebtissın 1667 1706
Marıa Rosma on Saurau 165585 1719
Barbara Josefa VOL Herbersteimn 1659 1701
Catharına Julia Maschwander 1665 14313

1670 1721Marıa Dorothea Grimming
Marıa (Gertrud VO  > TAanN. 16771
Sidonia Charıtas VO  a Seibelstorf 1671 1719

1671 1719Helena Margaretha FEreun Rehling 1671 1718Regina Catharina Zehentner .
Anna CoronaFranecısca <  5 Spaur 1671
Isabella Renata HNS 1671
Marıa Barbara VO  u Staudach 1671

167/1Eleonora Hag 1671Conecordia Mörzer
Regına OCaecılia Gräfin KRosenberg 1673 1702
Catharına Crescentia Gräfin KRosenberg 167  P9
Francısca Felieitas Gräfhn Herberstein 1673
Bıbjlana CGCarlon
SOphla Faber
Luec1a Florıiana Grueber-
Cunegund Schierninger
Viıetorıia Magerl .
Beatrıx Aıchmayr
Emerentiıa Ainetbacher
Pelagıa Prantstettner
Marıa Rosina Tanhoffer

1675 1728Elisabeth Rosa Gräfin Schärfenberg
Diese, W: che folgenden Laienschwestern haben „zwischen 1657

und 1676 Profess abgelegt.
VDeren ern WAaren. Ta Maxımıilıan Sch. un! Sidonia Magdalena Gräfin

Khünburg.
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Von Bıs
1675 23Caecilia Antonıia Grähn SDauer !)

Constantıa Freım Welz 16  C 170  O
Angelıca FEreiin Rehling 1675 1730
Marıa Catharına Freun Kehling 3) . 1675 1676
Walburg Unterleitner (1677 120
Barbara Veronıca Lechner 704Conversen 1678
Barbara Elisabeth (+xlanz 1678 FÖ
Anna Maria Pıstor 1705
Placıda Margaretha FEreun Stürgkh 1679 JEr
T'heresia Franciska Gräfhn Sauer 9 1718

1679 1705X.averıa VOMauerburg
Anna Constantıia Leuzendorf ”) . 16  CC 169
Salome Knöpf
Martha Leh 1680 F7Z1I6
Susanna Kaınz Conversen 1680

16581Anna Hedwıg Stöger 1706
Apollonıa Frıischmann 1681

1689 1449Anna Scholastica Ere1un W aldmanstorf 8)
Clara Gräfin Sauer 1682 1720
Marıa Mechtild Gräfin Berchtold, ebt 1737
Agnes Caecılıa Zollner. 1684 685
Maurıtia Barbara VON Lengheim 10) 1654
Genofeva Herbhst
Mareella Mayr 1686
Catharına Pofesser _ 1686
Barbara Wiıieser 1687 C

68
Bibiana 0ess

d} ayr Con 709
Brigitta Kizegger Q 719
Marıa Zechner 1688 1718
Sophia T ’hinn 689 1LE
Johanna- Staudacher 1731
Anna OL Mindortf£ . g}
Bernardina Galler 1689 1748

Tochter des Grafen Georg Friedrich und der Gräfin arıa Barbara
Trautmannstorf.

&} KEltern Joh Hartmann und Anna Lucia Gräfin Berchtold.
Töchter des Paris nd er Maria Aysanna Teufel.
Tochter des Johann Christof nd der Aaria Maxımilı]ana von Herberstein.
Wie oben ote
Eltern Thomas Ignatz und Marıa Rosina Hillebrand.
Eltern : Franz Christof nd Margaretha Deng
Tochter des Johann Christof uner Maxımiliana Freun Stürgkh.Wie oben Note

10) Eltern : Johann Andreas und M Helena Maschwander.
*
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()I} Bıs

Helenavon Lengheim (} 16589 ITE
Seraphina Zainselss . 1A21

bına Hack! 689 719
NAastas VO  a} Wurmbrand ( 1690 Ba

1692BarbaraVOIN Lengheim
Ursula Grembs 1694 1154
Elisabeth Jöchlinger 1695 1424

696 1746FranciscaVon Welsersheimb
Cunegunde VO ÄAttems: 1696 1701

E 1698udgardis on Gablkhofen
ertrud Maschwander 17001755
tılıaZollner 1704 1759

704Beatrıx. (0)01 Saurau
Eleonora<  on Zinzendorf . &B 1705

undantıaJöchlinger, Priorim 1705 LE3 7
osefaGräfinStadl 105 17658

Antonı1aGräfinUeberacker, Aebtissin 1705 1751
AC1112 Kassegger®  A ST  K  524 —  Von  Bis  Helena von Lenghe1m ;  1689  1742  Seraphina Zainseiss .  .  1689  1721  bina Hackl  .  1689  HO  B  na.stasm von Wurmbrand  c. 1690  1717  c 1692  1720  Barbara von Lenghe1m  Ursula Grembs  .  .  e 1694 -  13L  Elisabeth Jöchlinger  .  C  1695 -  1724  .  1696°  1746  Franeisca von Welsershenmb  Cunegunde von Attems  .  C.  1696  1  C.  1698°  udgardis von Gablkhofen  .  ertrud Maschwander .  7  .  1700°  17öö  tilia Zollne1  .  .  °  .  G,  1704 -  1759  .  (  1704  Beatrix- von Saurau  Eleonora von Zinzendorf ,  C.  1705  1720  ‚yundantia Jöchlinger, Pr10rm  .  C,  1705  1737  osefa Grafin Stadl .  c 1705  1768  Antoma Grafin Uebßra‚cker Aebtwsw  .  1005  1751  ....»  -  arina Kassegger  105  osenwalner  105  175'7  lechner  c 17006 6  0  2  2  ust  TON1A  nna Maura von Deyerlsberg  1708  5  Irena Wedl_  1708  1741  Aura Fä1ber  1708  1759  Conversen  *  1708  1745  Fina Kamatker  KErentru  urwem  3  4  —.  1708  orent.  on Wurmbra:  1709  1737  63  htild von Schärfenberg  enefrida Lierzer  ehenthal  09  1475  709  20  lita  ulme  von Hallerstei  170  degar  1769  55  u  ana Stor,  oNvers  40  Hartman  FA  105  Agneı  Carolina  712  1766  Z  174  736  Saeecilia B  rnestina_ K  Ner  Pr.  Yın  ar1a Anna  Su  r10F.  1  1754  rame)  rg17

osenwalner 1705 175
echner 17061 6

7‘
ust

rTOoN14
nn Maura VON Deyerlsberg 1708

Irena W edi 1708 741
Aura ärber 1708 1759Conversen 1746Fına Kamatker
Kı enNntIru urweln 1708

orent] 0) N urmbra 1709 737
63htild von Schärfenberg

enefrida Lierzer ehenth 75
709lita Ime

VOo Hallerste] 170dexar 1709 1755
an Stor

ONLV 4.()
Hartman 1710 75

Agne
(larolina 19 1766

14} 736(Caecilıa
nestiina ler Pr rın
aAnna Su Y10Tr 1442 1754



Von B1s
Floriana Wippaunig HEBConversenAgatha Gumbsperger
A lo1sıa Khevenhüller 7114 1760
Philıppina VOoONn Herberstein 1770
Benedieta VO Wıtten (SAEzaß
Barbara Grähn iıldenstein Ü7T4
Catharına [0281 W elsersheimbh 179
ula V O Strasser
Adelheid W erner 472
Hedwig Eisenmanger Conversen 72 1764
Eva (Aanster C641
Amalıia Gräfin Wiıldenstein 1723
Margaretha VO: ınd 23
Con tantı Welse heimb 68
Emerenti Kornhauser _ 7923 1759

rth Perger Conversen
STINA as 61

S19 Viztum VOonNn Perlsreith
Rosalıia VOo  — Barbo 1724 176
averia VO Welz 1775
Ann Bachmayr, (Converse 1724

unde Gräfin Stürgk
Ca)319 n Gleisbach 142

r1ca Poppen, Ae s
he OT&a Hre

affm
Ere

nofeva Schrie
u ustına Trueffe S

Trueffer te
A POMUCENA emsbu

Schernhbe
Nn

1tta er
(+räfin le

er, Priori 17 D
aX n embl

eudenfeld 1438
1738
FE

X19, mög cher
NOCrg, Kärnten

en u fen
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ON Bıs
Monıca Neymann, Converse 1738 1791
Coelestina VO  m oll (40 1779
Caecılıa Freiun Joechlinger, Subpriorın (4() OT
Ursula Schrazenthaler } 17858
Christina Ruesser > Conversen 17658
Eleonora Gräfhn (Aaller 1741
A lexı]a VO Schernberg 1741 1766
(5abriele Freiun Schaffmann, Aebtissın 1: 1801
Leopoldina Freiun (+ablkhofen En  5 753
Scholastica Fre1un Gablkhofen, Hofportnerin 1745 1783

(141495 1449Pelagı1a Mavr
enrada Sper 11745
Agatha kKamspache Conversen LE  NS
Sabına ()ffner ı1745 17992
Columba Gräfin ITrautmannstorf 174 1789
Antonıia G1 fın Platz 1748 1789

17150 1798
Bibiana HFrıd!
Amalıia VOI11 Königsacker

Conversen 1750 760
Ida Longın i17(50
Benedieta Freim Ranftlshofen 1754 801
enrica Gräfin Stubenberg 154
Julhiana Achner, Converse 1754
Marıa enrica Gräfin Althan 1755 1789

1755 1797enrada Bayr'
Agnes Felneı 157
Marıa Reinisch 1768
Notburga Poetneır

Conversen
17571

Anna FEreiuin Halleg 1758 1781
Michaela Ereiun Söll 1758 1799

1758 1A79Walburga Gräfiin Gleispach
1758Vıiıncentia Lebh VvVon Gillenberg

Magdalena Rıedlechner., Converse 1758
aura VON InSrTam . T60 17473
Dominica VOI Hausknecht 1760 1789
Kmerentliana Eruewirth (1760 1780
Floriana Schroeckenfux Conversen 1760

A7ACHE 1{91Gertrud am} Pruckmayr
(Jatharına on Bischof . 1761 1794
Flavı]a Püchl (ConversenCrescentia Gigler) 1784
Leopoldma  E E Staudacher on Wissbach, Apothekerin 1763
Cunegund Geisslitzer Von Wittweng A  C193 L7  D

1763 1779F'raneiseca VON Capreta
Paula Offner, Converse 1763
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Von Bıs

Justina Präntler, (Converse 1763
Mechtild F'reıim Staudach 1706{ 1773

17671 1801Hildegard Freiun Ranftlshofen
JSJgnatıa VON Knor

1767 1779Bonaventura Michaeler
Coleta Fechberger
I aurentia Pölner Conversen 1794

1767 4Notburga och
1769Rosalıa Freiun Hochbergz . 1769 1779Aloisıa VOL Bischof

Salesia Staudacher VOL Wissbach 1769 1779
Christina Ruess
'""heecla Mötschlmayr 1703 1785

17A 1800Apollonıa Pölner Conversen 1774Martha V öllegger
Agatha (Grinzenberger 1774
Hedwig Zoiss] e

(Genannte VO (G0ess Dıetı de G 05858 e)
(Constantınus 1145 Chunrat 1153 Heinrich 1153

HelmwieEberhard (*+0ssensıs 1175 Wulfing ıger 1175
1197 IT)Dominus Frideriecus de (+0s8se a 19097  2  2— Hermannus

ob (+0esse D Luuntold 1924{14 alchun 1302 Chunrat
der (30esser 1326 Heinrich VO  u (*+0ess

Minısterıiıialen des Klosters.
Gotefriıd 1160 Wargand de Vıtes (Weiz)G:11706 Helwıcus

12031 Odalrieus 1203 Helmrich1210 WalrabSEn
Otaker 1214 Ernest von Nussberg. 283
S uprema, als oberste Leiter geistlichen A

gelegenheiten.
Hans Hasslprunner 1535 —1543 Sigismund Rebhuen

1598 — 1614 Jacob Eberlein 1614 Chrıstoph Matthäus Molitor
G1 Marceelin Breinmann A Simon
Huebmann 1E | Petrus Kern Igonatz
vOon (Clavenau 1699 — 1701 Dominiecus Angerprand G SS

GCoelestin Romoser VON Komosegg 1171061708, ‚Josef VON

Nonnen. 1€e bald geschehene Aufhebung des Stiftes warf ihren Schatten oraus
Vom Jahre 17205 fehlen 11 un  BF Quellen weıtere Namen der

und dıe Verordnungen 1 publıco-„ecclesiasticıs beschränkten die uinahme
Candidatinnen,

4) Der Tıtel » Dominus« könnte diesem Friedrich EeE1IHNEeEN Pfarrer
Goess vermuthen lJassen,

Dieser, SOW. die Folgenden AUS dem Stifte Admont
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Teuffenbach AA Magnus Tumpenberger 17929 1738
Bernard Starch d E S Petrus Thinu N1752
Blasius Perprich VE1757 Benediet VO  — Springenfels

: ET E 17892
Capläne und Beıchtväter.

ermann und Peringer, Capläne der Aehbhtıssın 1210 ode-
irıdus, clericus de (*0osse Ulricus, Magıister 19249 Heıinrıch,
Caplan 12561260 Wildung DD Bernhard
Diepold 1298 Hans Prantenbacher OI Dürmgen 1317 (J)tto

Hermann Prachmann 136013792 Heinrich Yten-
bacher, Caplan 1372 W olfgang 1400 Dietmar, Beichtvater 14928
W olfgang ager, Caplan der Aebhtissın 1470 Caspar Duermayr,
oberster Caplan 1497 Johann Christalnıgh, Chorherr [038| Seckau
un Caplan 1599 Lucas Humel 1617 Basılius Liorınser
(aus Admont,) 1695 und 8 S E Albert VON Rechbach
(aus Admont) 1699 Mainrad Schopf (aUS Admont) 1732

Wolfgang Raıth (aus Admont) 14A3602 1T Johann (rabriel,
Caplan 1756 Zacharıas Gstadler (aus Admont) E Jenatz
Pılerpaumb (aus Admont) E E

Pfarr Z U G oess.
‚Johannes —l Ulrich 12641242 Heinrich

W alchun 296 Wiıldunch 1315 _ Otto
14133838 JacobMuesel nesK 1.203-

hard 1414 Christan Orel 1420 ichael1446 Bernhaurdus
(vielleicht Leonhardus) 1450Heinrich Lang e} Sesslach
EChristian Mitterpacher 1490 1497 Johann Prielmair
1513 Christof Tatf 1566.

Pfarrer Marıa W aasen bel L eoben
Sigihard 1188 Johann 1263 Otto VO  S Stretwıich 1269

Wildung Ulrich W E d Lorenz 13414 Caspar (+osler
14920 Michael Choler Ü ChristianOrel 1450 ans

Hasslprunner G KL d M 1531 Martın W olfsperger 1533 F'lorıan 1541
Peter Trapmayer 154  D1553 Martin erz 1564 Lieopold
nger KT3

Pfarrer 7i 1raZ0ess,.
Richer 1255 Conrad Dr Heıinrich 3924 Hans

Goekerin (?) 412 Helwei 1414 Hans Sımelzel AD1425
UlrichYlz 1440 Melchior Lang (495 Christoph Feldkircher 16

Pfarrer S t Dionysen beı Brucek
Elbwin 1165 Herbord (35l Albert IO

Herbord CS 4212 ITohannes 253 Heinrich e (Futenbere
SNicolausF Gottschalk 1555 Andreas
1349 Friedrich Sacher 140 Johann Stübyer (Stibich ?) 1413



August'inus/ 1414 Jchann Prudentius 1414 Hans Greezer 1431'.Sixtus Scharfenecker 1473 Dr Johann Ernst 01 eglStraus 1562 Johann Freiherr VON ChristalnighGregor Collar 1602 Bartholomäus Waydt 1618 Mathias Wolf
1629 Jacob Zauchner 1652 Johann Kern: 165 ( F(\3\rldin andHildebrandt EL Franz kıedimayr TE  S

Pfarrer Veiıtsberg.
Marcus Pierer 1526 Carl Paumgartner 1543 Jacobh Derlein1607—1613. Christof athıias Molitor-

Pfarrer Z U Proleb.
Irıng 215 eorg 1506 Hertnid EUlrich Krberger 1555—1349. Andreas Landerer 1666

Qapläne Niclasdorf.
Ancquas Vogel 1565—1566. Martin Prachenbérger 1467.„ Amtleute (Offieciales) des Klosters.
Hermann Leutold 12751970

(Fridlinus) 80—19293 Ulrich Chrebhz Zı
Friedrich

St; Veit ın Kärnten128 Conradus de Äwe 1298 Dietmar Nicolaus13201 ans 1345 Paul UOkutter 1m Paltenthale 1466(Georg Bauer ZU 'Röthelstein 466
Schaffner.Niclas 1326-— 1 341 Nielas Torseuler 1364115376 Mainhar&

63 Praunsperg )  24  9Friedrich Von Glotach
Ottlein Stadler 1398 Georg Chren 1403
1418 Stefan Dewpper 1460. Peter Hann1550. Hans Carl NeidlinSer 1553 Dr Chris 8 Kar  DE (auch Anwalt)1640 Lucas IMIr von Praunspe 6 Johann GeorgSchlecht von Schlechtenthal 1674 B5ı  S Lend Mayr (ausAdmont) Z P. Theodor '‘ von Welde aus Admont)—L4 Joh (reorg Khren 1{241E  August'inus/ 1414. Johann Prudentius 1414. Hané Greczef 1481;  Sixtus Scharfenecker 1473, Dr. Johann Ernst 1500 —1516. Aegid  Straus 1562. Johann MFreiherr von Christalnigh 1576—1577.  Gregor Collar 1602. Bartholomäus Waydt 1618. Mathias Wolf  1629. Jacob Zauchner 1652. Johann B. Kern  1-68—7‘. ; Fc\5\131ingnd  Hildebrandt 1727. Franz Riedlmayr 1774.  S  Pfarrer zu Veitsberg.  Marcus Pierer 1526. Carl Paumgartner 1543. Jacob Eb  éflefin'  1607——].613. Christof Mathias Molitor i1621—1647.  Pfarrer zu Proleb.  Iring 1286—1306. Georg c. 1306. Hertnid 1320—1326.  Ulrich Erberger 1338—1349. Andreas Landerer 1666.  Capläne zu Niclasdorf.  ( .vAnclt'qa;s_ ngél .1565—1566'‚ Martin Prachenb  erger 1467.   Amtleute (Officiales) des Klosters.  Hermann 1267—1274. Leutold 1275—1279.  (Fridlinus) 1280—1293. / Ulrich Chrebz zu  Friedrich  St. Veit in Kärnten  1281—1283. Conradus de Awe 1298.  Dietmar 1298. Nicolaus  1320—1324. Jans 1345. Paul Okutter im Paltenthale 1466.  Georg Bauer zu 'Röthelstein 1466.  Schaffner.  Nielas 1326 —1341.-Niclae Torseuler 13671370 Mainhard  von Praunsperg 1391.  Friedrich von Gloiach  _ Ottlein Stadler 1398. Georg Chren 1403.  1418. Stefan Dewpper 1460. Peter Hann  1550. Hans Carl Neidli  nger 1553. Dr. Christof Fary (auch Anwalt)  1640. Lucas  imir yon Praunsperg 164  6  Johann Georg  Schlecht von Schlechtenthal 1674. P. Bl  &:  x  SiUs  Lendlmayr (aus  Admont) 1707—1709. P. Theodor‘ von Welde  a  au$_  Admont)  1709—1719. Joh. Georg Khren 1724—1731.  Verschiedene Klostefbeafn‚t_'é. ;  _ Otto, Gastmeister 1256. Heinrich,  Spitalmeister 1256—1267..  Hermann, Kellner 1267. Friedrich  ‚ Kellner 1271—1275. Mechtilde,  weltliche Spitalmeisterin 1275.  Sigtried, Kellner 1281.  _ Conrad,  Kellner 1292. Walchun, Spitalmeister 1298—1300.  Heinrich,  Kämmerer 1298. Nicolaus, Kellner 1%98.  Otto von Mülberg,  Kämmerer 1320. Friedrich, Kellner 1320—1326. Heinrich Pram-  perger von Tyring, Kanzleischreiber 1374. Hans  Prachmann,  Kastner c. 1465 Michael Wachauer,  Kastner 1490. Hans Renner,  Seeretär 1541  Tobias von Mosheim, Seeretär 1565.  Prunner,  Organist, 1694. Lucas Bernhard Grasser,  Kastner 1716. N, Stenitzer,  Kastner 1747. Anton von Schäffersfeld  ‚ Hofrichter 1759—1782  th C;eorg Philipp, 36;11?1}y1jg:i‘s‚tkérr\_ 1769.Verschiéde_ne Klosterbeamte.Öktto, Gastmeister 1256 Heinrich, Spitalmeister 1256—1267.Hermann, Kellner 1267 Friedrich Kellner 1271—1275. Mechtilde,weltliche Spitalmeisterin 1275 Sigtried, Kellner Conrad,Kellner 29092 Walchun. Spitalmeister 298 — 1300 Heinrich,Kämmerer 1298 Nicolaus, Kellner Otto VOoNn Mülberg,Kämmerer 1320. Friedrich, Kellner H Heinrich FAam-

perger VvVo Tyring, Kanzleischreiber 1374 Hans Prachmann,astner 1465 Michael W achauer, Kastner 1490 Hans Kenner,Secretär 1541 Tobjas Mosheim, Seeretär 1565 Prunner,Organist, 1694. Lucas Bernhard Grasser, Kastner { Stenitzer,Kastner 1(47 Anton Von Schäffersfeld Hofrichter STJoh Georg Philipp, Rentm gistep 1769
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‚Nachträge Z Geschichte des Kloöosters (+50€e88S8.
In der des Jhrh Wr Groeés verpflichtet, Jährlich

ın das Schloss Klamma AL Semering R Khrung e1In Handtuch
Z 1jefern. (Famılienbuch des Sigmund voNxn Herberstein.)

Im 16658 verglich sich das Kloster mit dem Reetor des
Grazer Jesuiten-Colleg1ums ber die Lehenschaft und das Präsen-
tationsrecht des Benefieiums St Sehastıan Z Krieglach. (Beıträge
A Kd. stelerm. u 90.)

Aahr 1683 Die Türkengefahr erregte be1 den Nonnen solche
Furcht, dass 1E ernstlich V orbereıtungen ZUT Elucht traten. Die
Reglerung beruhigte 41 e mıt der Krklärung, dass (*+0ess nıchts
vAr fürchten habe hıstor. St. 31 85.)

Jahr 1694 Der (7+0esser Organıst Kranz 1 ’Homas Prnne-
COM poNnırt die Musik A dem Leobener (7ymnasıum anf-
geführten Schauspiele „Poena taliıonıs.“ (Admonter Archiv.)

Im 1705 wollte der Kapuzıner Joh AnNt de Luecca das
Kloster besuchen, wurde aber durch eıne Re1ise nach 1len ın
seınem Vorhaben gehindert. Kr schrieh aber, 26 Juli werde
viß die Frauen AUS der kKerne segnen. An diesem Tage wuS
man die schon acht TE gelähmte Nonne Xaverlıa VOI Mauerburg
1n den Chor, S1e während der MeSSC völlige Genesung
erlangte. (Admonter Archiv.)-— 5  (  „ Nachträge zur Geschichte des Klosters Goess.  _In der Mitte des 16. Jhrh. war Goess verpflichtet, jährlich  in das Schloss Klamma am Semering als Ehrung ein Handtuch  zu liefern. (Familienbuch des Sigmund von Herberstein.)  Im J. 1668 verglich sich das Kloster mit dem Rector des  Grazer Jesuiten-Collegiums über die Lehenschaft und das Präsen-  tationsrecht des Beneficiums St. Sebastian zu Krieglach. (Beiträge  z. Kd. steierm. G. Qu. 24. 50.)  Jahr 1683. Die Türkengefahr erregte bei den Nonnen solche  Furcht, dass sie ernstlich Vorbereitungen zur Flucht trafen. Die  Regierung beruhigte sie mit der Erklärung, dass Goess nichts  zu fürchten habe. (Mith. d. histor. V. f. St. 31. 88.)  Jahr 1694. Der Goesser. Organist Franz Thomas Prunner  componirt die Musik zu dem am Leobener Gymnasium auf-  geführten Schauspiele „Poena talionis.“ (Admonter Archiv.)  Im J. 1705 wollte der Kapuziner Joh. Ant. de Lucca das  Kloster besuchen, wurde aber durch eine Reise nach Wien in  seinem Vorhaben gehindert. Er schrieb aber, am 26. Juli werde  er die Frauen aus der Ferne segnen.  An diesem Tage trug  man die schon acht Jahre gelähmte Nonne Xaveria von Mauerburg  in den Chor, wo sie während der Me  ß  e völ-1ige _ Genesung  erlangte. (Admonter Archiv.),  S  €  A  Jahr 1725. Der gelehrte Bene  d  2 Mal R Berahand  Pez kommt nach Goess, wo seine Fertigkeit, alte Handschriften  zu lesen, die Nonnen in Erstaunen setzte. (Histor. polit. Blätter,  Bd. 109, S. 319.)  Die Tracht der Cistercienser nach deni liber üs‘uu:m  und den Statuten.  Von Ludwig Dolberig in Ribnitz  (Schluss zu Heft III. 1893, S. 359—367.)  Die Farbe der , Cistercienser - Cucullen, wird män sagen  müssen, war Anfangs unr verschwindend kurze  Zeit schwarz,  dann aber statutenmässig weiss; daneben ‚aber, vielleicht weil  sie zu leicht Schmutz aufnahm, dann auch wohl weil graue Wolle  reichlicher zur Verfügung stand, kam zumal in Deutschland Grau  auf für innerhalb und ausserhalb der Klöster, und konnte dort  kaum ganz wieder in M. A. verdrängt werden, obschon seit der  Zeit der grossen Kirchenversammlungen die Statuten für das  Verweilen aussen die schwarzen und die weissen für den Auf-  enthalt in den Abteien und zumal für den Dienst im Chore  dm‘1-chzm°ühren eifrig éi(:h bestrebten.Jahr 25 Der gelehı C Bene ietiner von Melk Bernhard
Pez kommt nach Goess, seıne Fertigkeıit, alte Handschrıften
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Die Tracht. der Cistercienser ach dem er us‘uu“m
und den Statuten

Von Ludwig Dolberg 1n Ribnitz.
(Schluss /AN He LLL 1893, 359—367.)

Die e der Cistercienser - Cucullen, wIrd Man sagen
müssen, ar Anfangs unr verschwindend kurze Zieit schwarz,
dann aber statutenmässıg WeE1SS; daneben aber, vielleicht weıl
sıe 7i Jeicht Schmutz aufnahm, dann auch ohl weıl Wolle
reichlicher Verfügung stand, kam zumal ıIn Deutschland Grau
auf für innerhalb und ausserhalb der Klöster, und konnte dort
kaum DAaNZ wıeder In verdrängt werden, bschon se1it der
eıt der ZTOSSECN Kirchenyersammlungen die Statuten für das
Verweılen aussen die schwarzen und die Wwelssen: für den Auf-
enthalt iın den Abteıien und zuma| Tür den DDienst 1m Chore
Qumhzuführen eifrig gich bestrebten.


